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Die Erde ist voll der Güte des Herrn 
Psalm 33,5  

Ich steh an deiner Krippe hier  
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Siehe ich mache  

Gott spricht:     
Siehe ich mache 
alles neu           
Offenbarung 21,5 

alles neu 
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  Liebe Leserinnen und Leser                                               
unseres Gemeindebriefes, 

 
 

Kennen Sie die beiden Modelle des Autos auf der Vorderseite?  
 
Das eine wird bei den älteren von Ihnen Nostalgie auslösen. Mit bis zu vier 
Personen ist man mit dem „Cinquecento“, dem alten Kleinwagen für Fami-
lien, dem Fiat 500 oft längere Strecken gefahren. Das neue Modell glei-
chen Namens sieht man heute öfter auf den Straßen. Da haben die Auto-
bauer aus Turin ein geniales Geschäftsmodell angewandt: Alt und neu ver-
binden! Das neue Modell ist dem alten nicht einfach nachgebaut, sondern 
hat neue Formen und Elemente, die die alte Marke aber erkennen lassen. 
 

„Siehe ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5)  

 
heißt es in der Jahreslosung unserer Kirche. Vielleicht hat man sie ausge-
wählt, weil man sich nach Erneuerung der Kirche sehnt. Vielleicht denken 
diejenigen, die solch einen Bibelvers auswählen: Es muss doch etwas neu 
werden in unseren Kirchen und Gemeinden, dass es weiter geht. Wir le-
ben ja in einer Welt, in der die Dinge oft nicht lange Bestand haben. Neue 
Erfindungen und neue Technologien erscheinen oft als das Heilmittel für 
Krisen. Und doch gibt es auch neue Waffensysteme und Mittel der Zerstö-
rung von Leben, die Angst machen. 
Der Vers der Jahreslosung steht am Ende der Bibel. Er ist nicht einfach so 
in den Lauf der Geschichte der Menschheit hineingesprochen. Das muss 
man wissen, um ihn zu verstehen. Johannes bekommt von Gott eine Visi-
on gezeigt. Und aus der spricht der ewige und lebendige Gott vom Ende 
aller Zeiten her: Da wird einmal Neues entstehen, wenn alles Vergängliche 
vergangen ist. 
Für die Gegenwart und unser Leben, unseren Glauben und unsere Kirche 
gilt dagegen: Gut, wenn alte Verkrustungen aufgebrochen werden, damit 
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Glaube neu entstehen und wachsen kann. Gut, wenn wir nicht nur 
immer am Alten festhalten mit dem oft dahingesagten Satz: „Das 
war schon immer so!“ Der Satz muss dann als Argument herhalten, 
dass man nur ja nichts verändert an überlieferten, alten Gewohn-
heiten. Und doch waren und sind diese nicht immer nur gut. 
Aber schließlich lobe ich mir die Vorgehensweise der italienischen 
Firma mit den Kleinwagen: Man entwirft ein neues Auto, behält 
aber das Markenzeichen bei. So ist es mit unserem Glauben an Je-
sus. Oft braucht er ein frisches Design oder eine neue Ausdrucks-
form. Doch die Grundlage bleibt. Er muss erkennbar sein in seinen 
Inhalten, seinen Zielen und seiner Gewissheit. Der Name Jesus steht 
drüber. So bleibt Glaube von uns Christen lebendig. Und so wird 
Kirche niemals langweilig. 
 
Herzlich grüße ich Sie mit dem Wunsch, dass auch Ihr Glaube im-
mer wieder in diesem Sinne neu wird. 
 
Ihr  
Dekan Michael Karwounopoulos 

Gott spricht: Siehe ich mache alles neu 
(Offenbarung 21,5)  
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Der ökumenische Besuchsdienst der Fachklinik Hohenurach  I besteht aus ca. 10 
Personen, die sich ehrenamtlich in der Klinik engagieren. Mittlerweile kann der 
Besuchsdienst auf ein über 25jähriges Bestehen zurückblicken. 
Die Gruppe ist vorwiegend für die älteren und hilfsbedürftigen Menschen in der 
Klinik da. Einmal in der Woche bieten die Ehrenamtlichen auf einer Station einen 
Kaffeenachmittag für die Patientinnen und Patienten an, die nicht alleine ins Ca-
fé gehen können. Vor allem im Sommer sind Spaziergänge, bzw. Ausfahrten mit 
dem Rollstuhl im Kurpark möglich oder es werden auch neuankommende Gäste 
aufs Zimmer begleitet und wenn es erwünscht ist, auch während des Aufenthal-
tes besucht. Mitunter kann es passieren, dass auch schwierige und belastende 
Themen zur Sprache kommen. Deshalb sind Einfühlungsvermögen und ein gro-
ßes Herz für Menschen in einer belastenden Situation, Lebenserfahrung, eine 
Gabe fürs Zuhören im Kontakt mit Patientinnen und Patienten gut und hilfreich. 
Der Hol- und Bringdienst zu den Gottesdiensten am Sonntag gehört ebenfalls 
zum Aufgabengebiet des Besuchsdienstes. Regelmäßige Treffen dienen dem 
Austausch und der Fortbildung, auch gesellige Aktivitäten wie Ausflüge oder klei-
ne Wanderungen gehören ins Programm. Der Besuchsdienst wird von Klinikseel-
sorger Stefan Müller-Guggemos und Klinikseelsorgerin Daniela Bleher begleitet. 
Wenn Sie sich entschließen sollten in den Besuchsdienst einzusteigen, werden 
Sie schon nach kurzer Zeit erfahren, wie dankbar die Menschen in der Klinik für 
Ihren Dienst sind und dass sie sehr oft positive Rückmeldungen bekommen. Wie 
viel Zeit Sie investieren wollen, können Sie selbst entscheiden! 
Für das Team sucht der Besuchsdienst ab jetzt Verstärkung von Frauen und Män-
nern. Wenn Sie Interesse haben an einer guten Gemeinschaft und gerne ehren-
amtlich mitarbeiten, freuen wir uns, wenn Sie den Kontakt zu uns suchen.  

 

Sie sind herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie! 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei :                                                                  
Herrn Pastoralreferent Stefan Müller-Guggemos, Tel. 0151 46485025;              
stefan.mueller-guggemos@drs.de                                                                                   
oder                                                                                                                                 
Pfarrerin Daniela Bleher, Tel. 07125-9698817, E-Mail: daniela.bleher@elkw.de  

Besuchsdienst in den Fachklinik Hohenurach 

mailto:stefan.mueller-guggemos@drs.de


5  

 

Die Ev. Kirchengemeinde Hengen-Wittlingen sucht baldmöglichst 

eine*n Mesner*in/Hausmeister*in (m/w/d) 
Für die Johanneskirche in Wittlingen 
 

Der Stellenumfang beträgt 5 Wochenstunden.  
 
Ihre Aufgaben und Tätigkeiten: 
Mesnerdienst an Sonn- und Feiertagen sowie bei Hochzeiten und Trauerfeiern  
Reinigung der Kirche und der Außenanlage 
Vorbereitungen für den äußeren Rahmen des Gottesdienstes treffen (Lieder 
aufstecken, Glocken läuten, heizen und lüften, Blumenschmuck u.v.m.). 
 
Wir bieten:  
interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in unbefristeter Anstellung,  
Vergütung und attraktive Sozialleistungen nach TVöD/KAO, je nach persönlicher 
Qualifikation in EG 4 oder EG 5 
 
Wir wünschen uns:  
Eine*n einsatzfreudige*n Mitarbeiter*in, der/die ein Herz für Kirchengemeinde-
belange, Freude am Umgang mit Menschen hat sowie selbständig und zuverläs-
sig arbeitet.  
 
Die Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche oder in einer anderen Kirche der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) ist für die Anstellung als Mesner 
erforderlich. Für eine Tätigkeit als Hausmeister ist keine Konfessionszugehörig-
keit notwendig. 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt. 
Es ist möglich, die Stelle aufzuteilen und von mehreren Personen zu besetzen. 
 
Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
30.03.2026 an das Ev. Pfarramt Wittlingen, Pfarrgasse 10, 72574 Bad Urach, 
gerne per E-Mail an Pfarramt.Hengen-Wittlingen@elkw.de.  
Fragen zum Tätigkeitsgebiet der Stelle beantwortet Ihnen der 1. Vorsitzende 
des Kirchengemeinderats Wolfgang Rueß (wolle70.70@t-online.de) oder  
die Assistentin der Gemeindeleitung Michaela Mayer 
(michaela.mayer@elkw.de). 

Wir suchen ….. 

mailto:Pfarramt.Hengen-Wittlingen@elkw.de
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Sie fragen sich jetzt bestimmt, was verbirgt sich hinter diesem Titel. 
Wir, das heißt ein Team, bestehend aus 5 Frauen, hatten uns nach dem Lock 
down gefragt, welches Angebot in unserer Evangelischen Kirchengemeinde 
gebraucht wird? 
Unser Konzept für ein monatliches Treffen in unseren Räumen haben wir ge-
meinsam entwickelt. Einen offenen Nachmittag für Menschen um regelmäßi-
ge Begegnungen möglich zu machen. 
Keinen klassischen Altennachmittag: mit Vortrag, Kaffeetrinken und Singen.  
Nein, wir möchten Menschen mit einem interaktiven Programm zum Mitma-
chen, Austauschen und Reden ermutigen. Wir singen zwischen 5-6 Lieder. 
Dazwischen machen wir Quiz, Rätsel, Sitzgymnastik oder Spiele. 
Das leibliche Wohl darf natürlich auch nicht zu kurz kommen. Es gibt bei uns 
schwäbischen Hefekranz und Brezeln, dazu Kaffee oder Tee, je nach Ge-
schmack. Bei der gemütlichen Kaffeerunde kommen unsere Gäste miteinan-
der ins Gespräch. Viele kennen sich und tauschen sich hier angeregt aus. 
Wir stellen jeden Nachmittag unter eine Überschrift, die steht in unserem Fly-
er. Diese führt uns durch den Nachmittag und endet mit einem geistlichen 
Impuls i.d.R. von Pfarrerin Katja Pfitzer oder einem Mitarbeiter aus dem 
Team.  

Traditionell haben wir am 1. Nachmittag im Neuen 
Jahr mit Mutscheln begonnen. Da geht es dann 
ganz lebhaft zu. Der Sieger von jeder Tischrunde 
gewinnt eine Mutschel zum Mitnehmen. 
Wir haben auch zeitlich aktuelle Themen in unse-
rem Programm im März: „Gut zu wissen!“, da 
kommt die Polizei und berichtet uns über die aktu-
elle Vorgehensweise von Trickbetrügern.  
Wir möchten unsere Mitmenschen, die allein le-

ben und älter sind, ansprechen und einen schönen abwechslungsreichen 
Nachmittag anbieten. Es sind alle Menschen in Urach und Teilgemeinden ein-
geladen. Wir bieten auch einen Fahrdienst für Menschen an, die sonst keine 
Möglichkeit zur Teilnahme hätten. Die Anmeldung erfolgt über Ev. Gemeinde 
Büro in Bad Urach.  

Zeiten der Begegnung  
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Foto: Norbert Leister 

Unser Nachmittag findet in der Regel am 3. Donnerstag im Monat 
zwischen 14:30-16:30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit barriere-
freiem Zugang in Bad Urach statt.                                                                                            
 

Wir freuen uns auf unsere Besucher.  
Vielleicht hat es Sie neugierig gemacht und Sie kommen einmal zum 
Schnuppern zu uns.  
 
 Es grüßt Sie 
Ursel Schweiss (für das Mitarbeiter Team mit Pfrin. K. Pfitzer) 
 

Die nächsten Termine 

19.03. „Gut zu wissen!“ 

26.04. „Der Tod hat nicht das letzte Wort“ 
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Geschäftsstelle                               

MAX-EYTH-STRASSE 19                   

72574 Bad Urach 

Pfarrer Tobias Schreiber         

Telefon: 07125-9466700                        

E-Mail: tobias.schreiber@  elkw.de  

Auf unserer Homepage und im 

URACHER finden  Sie regelmäßig 

aktualisierte Informationen, sowie 

alle Kinder- und Jugendangebote.  

 

Wir freuen uns sehr, dass wir ab 
1.Mai wieder einen                      
Jugendreferenten haben.  
 
Christian Stierle                        
wird zukünftig Ansprechpartner 
für die Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde sein, Aktionen für Kin-
der und Jugendliche anbieten 
und die Mitarbeitenden in die-
sem Bereich betreuen.               
 
Näheres zu seiner Person gibt es 
in der Sommerausgabe des Ge-
meindebriefs. 
Der Termin für seine Einsetzung 
im Gottesdienst war bei Redakti-
onsschluss leider noch nicht be-
kannt. 

Unseren Gemeindebrief können 

Sie auch als Webbook ansehen ……  

digital blättern, unkompliziert  

herunterladen oder ausdrucken. 

Viel Spaß beim Ausprobieren! 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
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Der Konfirmationsgottesdienst findet  

• am 10. Mai um 10:00 Uhr in der Amanduskirche statt 

• am 03. Mai  Verlesung der KonfirmandInnen in der Amanduskirche  

• das gemeinsame Abendmahl feiern wir am 09. Mai um 18.00 Uhr in 

der Amanduskirche. 

Gerne dürfen Sie unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden auf ihrem Le-

bens- und Glaubensweg unterstützen, indem Sie sie herzlich willkommen 

heißen und sie in ihr Gebet einschließen. 

Konfirmation  feiern  

 Wir wünschen ein schönes Fest  
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Rückblick 

„Demokratie in Gefahr?“ 

Diese Frage stand über dem letzten Stadtgespräch und der 
Referent Dr. Ulrich Bausch, Politikwissenschaftler und langjäh-
riger Leiter der Reutlinger Volkshochschule betonte gleich zu 
Anfang, dass er die Demokratie in Deutschland nicht gefähr-
det sieht. Unterschiedliche Interessen sowie deren Aushand-
lung sieht er als konstitutiv für die Demokratie an. Nur die 
Auseinandersetzung mit der Meinung anderer bewahre uns 
vor Irrwegen. Meinungsfreiheit, Rechtsstaatlichkeit und das 
Sozialstaatsgebot betrachtet Bausch als Säulen der Demokra-
tie. Während er die Meinungsfreiheit, u.a. aufgrund des 
öffentlich-rechtlichen Rundfunks und die Rechtsstaatlichkeit 
mit unabhängigen Gerichten gut aufgestellt sieht, gebe es Defizite bei der Sozial-
staatlichkeit. „Die grundgesetzlich verankerte Aufgabe des Staates für Ausgleich 
und Unterstützung zu sorgen, ist in den Hintergrund getreten.“ Er nannte dafür als 
Beleg die starke Zunahme der Milliardäre in Deutschland in den vergangenen Jah-
ren, auf aktuell 250. Deutlich mehr als Italien, Frankreich und England gemeinsam 
aufweisen. Die sich vergrößernde Schere zwischen arm und reich ist für ihn zumin-
dest ein Demokratierisiko. Er machte dies auch an der Wohnungsbaupolitik fest. 
Eigentum sei heute für einen „Normalverdienenden“ unerschwinglich und selbst 
die Mieten seien auf einem Niveau, dass viele überfordere. Öffentlicher und sozia-
ler Wohnungsbau, wie es ihn früher gegeben habe, sei wieder dringend von Nö-
ten. Dies soziale Schieflage trage u.a. zum Erstarken der AfD bei. Ebenso wie eine 
Überbetonung der Migrationspolitik. „Wenn alle nur davon reden, dann nutzt das 
dieser Partei“, meinte Bausch.             Zu einer Einwanderung sieht er keine Alter-
native. Die Aufnahme einer Arbeit müsse aber von Beginn an möglich sein. Eine 
Qualifizierung, besonders durch Sprachkurse, sei verbindlich zu regeln. Für Bausch 
stand fest, eine Übernahme der politischen Ansätze der AfD durch andere Partei-
en zahlt nur bei den Rechtspopulisten ein. Er empfahl den AfD-Aussagen sachori-
entiert entgegenzutreten. „Niederbrüllen und die Beschimpfung als Nazis bringt 
nichts.“  Dies sahen auch die Zuhörer so. Allerdings wurden große Vorbehalte laut, 
ob man sie mit Sachargumenten stellen kann. Im Rahmen einer regen Diskussion 
der knapp 50 Anwesenden, äußerten Teile des Publikums ihre große Sorge über 
das Erstarken der AfD und hielten sie für demokratiegefährdend.                    
Gerhard Droste 
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         Gottesdienste      

 

 

  Amanduskirche Dietrich-
Bonhoeffer-Haus

15. März       

Lätare 

10 Uhr Vokationsgottesdienst         
(KR Schneider, SD Bayer) 

10.30 Uhr                  
(TH) 

22. März  Judika 10 Uhr Goldene Konfirmation        
(MK) 

--- 

29. März              
Palmsonntag 

10 Uhr Prozession von St. Josef                                 

10.30 Uhr Gottesdienst in 
Amandus (KP) 

--- 

31. März        Dienstag 19.30 Uhr Passionsandacht, Amanduskirche (DB)

2. April Gründonerstag 20.00 Uhr Nacht der verlöschenden Lichter, Amanduskirche (KP/ ua)

3. April  Karfreitag 10 Uhr mit Abendmahl                  
(Maihöfer) 

10.30 Uhr mit 
Abendmahl (CB)

5. April Ostersonntag 5.30 Uhr Ostermorgenfeier (TH)                                                  

10 Uhr GD (MK) 

10.30 Uhr GD 

6. April Ostermontag 10 Uhr Gem. GD Amanduskirche                    
(Kanzeltausch mit Dettingen)

12. April Quasimodo-
geniti 

10 Uhr, ggf. mit Taufe                
(MK) 

--- 

19. April Mise-
ricordias Domini 

10 Uhr GD (KP) 10.30 Uhr (CB)

Änderungen vorbehalten! DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, TH: Thomas Hackl, MK: Michael Karwounopoulos, KP: Katja Pfitzer

 Herzliche Einladung zu allen unseren Gottesdiensten! Sollten Sie nicht daran teilnehmen können, gibt es auch die Möglichkeit,

der Amanduskirche nachträglich auf CD anzuhören. Bei Interesse dürfen Sie sich gerne im Gemeindebüro melden.
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Bonhoeffer-Haus 

Johanneskirche Rehaklinik I Hengen/ Wittlingen 

10.30 Uhr                  
(TH) 

9 Uhr GD              
(TH) 

--- 9.00 Hengen Goldene 
u. 10.15 Wittlingen 
Goldene/Diamantene 
Konfirmation (MK) 

--- --- 10 Uhr  
(DB) 

9.00 Uhr Hengen 
(Prädikant Abelein) 

Prozession von St. Josef                                  --- --- --- 9.00 Uhr Wittlingen 
(CB) 

19.30 Uhr Passionsandacht, Amanduskirche (DB) 

20.00 Uhr Nacht der verlöschenden Lichter, Amanduskirche (KP/ ua) 

10.30 Uhr mit 
Abendmahl (CB) 

10 Uhr mit Abend-
mahl (KP) 

10 Uhr GD  
(DB) 

9.00 Uhr Hengen mit 
Abendmahl (CB) 

Ostermorgenfeier (TH)                                                  10.30 Uhr GD  9 Uhr GD (MK) --- 10 Uhr Wittlingen mit 
Abendmahl (CB) 

10 Uhr Gem. GD Amanduskirche                     
(Kanzeltausch mit Dettingen) 

--- --- 10 Uhr mit 
Abendmahl 

(DB) 

10 Uhr FamilienGD 
Wittlingen mit Taufe 
(Gotzen-Dold/ Team) 

10.30 Uhr (CB) 9 Uhr GD (KP) --- 9 Uhr Hengen (CB) 

DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, TH: Thomas Hackl, MK: Michael Karwounopoulos, KP: Katja Pfitzer 

Herzliche Einladung zu allen unseren Gottesdiensten! Sollten Sie nicht daran teilnehmen können, gibt es auch die Möglichkeit,  den Gottesdienst                  

der Amanduskirche nachträglich auf CD anzuhören. Bei Interesse dürfen Sie sich gerne im Gemeindebüro melden.  
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         Gottesdienste      

  Amanduskirche Dietrich-Bonhoeffer
Haus 

26. April   Jubilate 10 Uhr GD mit Kirchenkaffee 
(MK) 

10.30 Uhr GD 
(PrädikantIn) 

1. Mai Freitag 10 Uhr Gottesdienst im Grünen vor Hofgut Hohenwittlingen (CB)

3. Mai  Kantate 10 Uhr GD mit Verlesung der 
KonfirmandInnen (CB,TH,KP) 

10.30 Uhr GD (Klaus 
Schmidt) 

9. Mai Samstag 18 Uhr Konfirmandenabendmahl (CB, TH und GesangLICHT)

10. Mai            10 Uhr Konfirmationsgottes- --- 

14. Mai   Christi 10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst im Maisental (KP)

17. Mai Exaudi 10 Uhr GD (KP) --- 

24. Mai Pfingst-
sonntag 

10 Uhr mit Abendmahl (MK) --- 

25. Mai Pfingst-
montag 

Gem. ökumenischer Gottesdienst, Kurgebiet (DB und S. Müller

31. Mai  Trinitatis 10 Uhr GD (TH) 10.30 Uhr GD 

7. Juni                    
1. So. n. Trinitatis 

10 Uhr GD (KP) 10.30 Uhr GD (CB)

14. Juni                 
2. So. n. Trinitatis 

10 Uhr GD (Dekan N. Braun) --- 

Änderungen vorbehalten! DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, TH: Thomas Hackl, MK: Michael Karwounopoulos, KP: Katja Pfitzer
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Bonhoeffer- Johanneskirche Rehaklinik I Hengen/ Wittlingen 

10.30 Uhr GD 
(PrädikantIn) 

9 Uhr GD (MK) 10 Uhr GD 
(DB) 

9 Uhr Wittlingen GD 
(PrädikantIn) 

10 Uhr Gottesdienst im Grünen vor Hofgut Hohenwittlingen (CB) 

10.30 Uhr GD (Klaus 9 Uhr GD (KP) 10 Uhr GD 
(DB) 

9 Uhr Hengen 
(PrädikantIn) 

18 Uhr Konfirmandenabendmahl (CB, TH und GesangLICHT) 

--- —- --- 

10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst im Maisental (KP) 

9 Uhr GD (KP) 10 Uhr GD 9 Uhr Wittlingen GD 

9 Uhr mit Abend-
mahl (MK) 

--- 10 Uhr Hengen GD 
(CB) 

Gem. ökumenischer Gottesdienst, Kurgebiet (DB und S. Müller-Guggemos) 

 

10.30 Uhr GD 9 Uhr GD (TH) --- 9 Uhr Wittlingen GD 
(A. Merkle) 

10.30 Uhr GD (CB) 9 Uhr GD (KP) --- 9 Uhr Hengen GD (CB) 

9 Uhr GD (Dekan N. 
Braun) 

10 Uhr mit 
Abendmahl 

(DB) 

10 Uhr Wittlingen Mo-
torradGD (P. Geissler) 

DB: Daniela Bleher, CB: Christine Buck, TH: Thomas Hackl, MK: Michael Karwounopoulos, KP: Katja Pfitzer 
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                 Wohin mit gebrauchten Büchern? 

 

eine Frage, die sich immer wieder stellt, 
z.B. bei einem Umzug, bei einer Haus-
haltsauflösung oder wenn die Bücherregale voll sind und Platz benötigt 
wird. 

Häufig ist es gar nicht so einfach ein geeignetes „neues Zuhause“ für 
die Bücher zu finden. So bleibt bisher oft nur die Papiertonne und das 
fällt vielen Menschen, besonders den BuchlieberhaberInnen unter 

ihnen, sehr schwer. 

 

Jetzt gibt es eine Alternative. 
Sie können Ihre Bücher dem 
„Projekt BD-Buch“ spenden. 
Damit tragen Sie dazu bei, Ar-
beitsplätze für Menschen mit 
Behinderung oder psychischer 
Erkrankung zu schaffen. 

Seit ein paar Jahren betreibt die Bruderhaus Diakonie einen Online-
Versandhandel in Ehingen im Alb-Donau-Kreis. Derzeit finden dort 12 
Menschen Arbeit. Sie sammeln, prüfen, scannen, registrieren und la-
gern die gespendeten Bücher. Sie wickeln die Bestellungen und den 
Versand ab. Um diese Arbeitsplätze zu sichern werden jeden Monat 
etwa 5.000 Bücher benötigt.  

Für alle, die gut erhaltene Literatur weitergeben möchten steht jetzt 
eine Abgabestelle im Ermstal zur Verfügung. Sie befindet sich bei den 
Werkstätten der Bruderhaus Diakonie in Dettingen in der Wilhelm May-
bach Straße 2, 72581 Dettingen/Erms. 

Öffnungszeiten: Mo bis Do 8:00 -12:00 und 13 bis 15 Uhr sowie Freitag 
8:00 bis 12:00                                                                                                
Kontakt: Herr Philipp Korzer 
Tel: 07123 7205160   Mail : Philipp.Korzer@bruderhausdiakonie.de 

mailto:Philipp.Korzer@bruderhausdiakonie.de
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Am Abend des 6.2. fand im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus der festliche Mitarbeiterabend statt, zu 
dem rund 120 Personen eingeladen waren, die 
sich in der Kirchengemeinde hauptamtlich oder 
ehrenamtlich engagieren. Neben einem reich 
gedeckten Buffet beim Abendessen und einer 
großen Spannweite an Nachspeisen hatte der 
Abend auch inhaltlich das ein oder andere zu 
bieten. Für einen geistlichen Impuls sorgte so 
zunächst Pfarrerin Daniela Bleher mit einer Andacht zur Jahreslosung „Siehe, ich 
mache alles neu“. Fortgesetzt wurde das Programm mit einigen Kennenlernfragen, 
bevor es weiter ging mit dem größten Programmpunkt des Abends: Einem Krimi-
spiel. Die evangelischen Gesangbücher des Gemeindehauses waren entwendet 
worden – nur ein kleiner Zettel war an ihrer Stelle geblieben: „Halte den Lärm dei-
ner Lieder von mir fern! Und den Klang deiner Harfen will ich nicht hören!“ Fünf 
Freiwillige erklärten sich bereit, in die Rolle von Detektiven zu schlüpfen, verschie-
dene Tatverdächtige zu verhören und sich auf die Suche nach dem Schuldigen zu 
machen. Als Täter kamen vier Verdächtige in Frage: 1. Der Apostel Paulus, 2. Ein 

Gefängnisinsasse aus Paulus Zeit im Gefängnis 
von Philippi, 3. König David und 4. eine Bewoh-
nerin der Stadt Jericho. Nach längerem Nach-
forschen fiel der Verdacht schließlich auf die 
Bewohnerin Jerichos – eine Vermutung, die 
sich als falsch entpuppen sollte! Es waren zwei 
Übeltäter gewesen: König David, neidisch we-
gen der Bevorzugung des evangelischen Ge-
sangbuches über seine Musik, hatte den Ge-
fängnisinsassen dazu gezwungen, diese zu ent-

wenden. Dieser gehorchte, hinterließ aber als kleinen Akt der Rebellion besagten 
Zettel – ein Hinweis auf Davids Harfenspiel. Nach dem Nachtisch blieb noch ein we-
nig Zeit für Gespräche, bis der Abend mit einer Verabschiedung der Gäste und ei-
nem Segen gegen 22 Uhr zu seinem offiziellen Ende kam. 
 
          Thomas Hackl  

Festlicher Mitarbeiterabend  
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 „Schiedsrichter –  
zwischen Lust und Frust“ 

12.05.2026         
19.30 Uhr 
ehemalige            
Rathausapotheke 

Knut Kircher, nahezu 20 Jahre als Profi-
Schiedsrichter aktiv, wird unser Gast sein. Zahl-
reiche Bundesligabegegnungen, aber auch Län-
derspiele sowie DFB- und Europapokal Spiele 
hat er geleitet. 2012 wurde er zum Schiedsrich-
ter des Jahres gewählt und seit 2024 ist er Ge-
schäftsführer im Bereich Sport und Kommuni-
kation der „DFB Schiri GmbH“ und sportlicher 
Leiter der deutschen Elite -Schiedsrichter.  
Zudem werden auf dem Podium zwei Schieds-
richter des FV Bad Urach und ein Vorstandsmit-
glied des Vereins sein. Sie werden von ihrem 
Alltag auf dem Spielfeld berichten und von den 
Herausforderungen eines Amateurclubs. 
Bei dem Gespräch wollen wir die Entwicklungen 
im Fußball und im Schiedsrichterwesen  in den 
Blick nehmen. Ebenso soll es darum gehen, wie 
die Unparteiischen mit Druck und Fehlern, ver-
balen Attacken, Gewalt sowie Rassismus umge-
hen. Dabei gilt es auch, den Menschen hinter 
dem Schiedsrichter zu entdecken. 

Foto: Thomas Böcker/DFB  



19  

 

 

jeden              

ersten       

Donnerstag  

 

 

Die nächsten Termine: 

07.05.26 –04.06.26—02.07.26  

Ort: Rathausapotheke                   

Zeit: 19.30 Uhr  

 

LOB- 

PREIS 

ABEND 

Herzliche Einladung  

Bad Urach blüht auf ... 



20  

 

Vom Leiden            zur Osterfreude 
 
 
In der Passionswoche dem nachspüren, was Jesus 
erlitten hat, die Gedanken auf das lenken, was Je-
sus aushalten musste – das geschieht im Besonde-
ren in der Nacht der verlöschenden Lichter. Am 
Abend des Gründonnerstags stehen auf dem Altar 
der Amanduskirche nur 12 Kerzen, die nach und 
nach ausgeblasen werden. Die vorgelesenen Texte 
wollen mithineinnehmen in das Geschehen um die 
Gefangennahme Jesu im Garten Gethsemane.  
Am Karfreitag, dem dunkelsten der kirchlichen Fei-
ertage, finden am Vormittag an allen vier Gottes-
dienststellen unserer Gemeinde Gottesdienste statt und zum Gedenken an 

die Todesstunde Jesu läuten um 15 Uhr die 
Kirchenglocken. 
Aus der Dunkelheit ins Licht gehen, in ein 
strahlendes Ostern hinein, das ist das Grund-
thema der Ostermorgenfeier. In der Kälte und 
Dunkelheit des frühen Morgens treffen sich 
am Ostersonntag die Gottesdienstbesucher vor 
der Amanduskirche um ein Feuer herum, der 
Osterkerze folgend ziehen sie dann in die nur 
spärlich beleuchtete Amanduskirche ein. Tai-
zélieder und Texte, Tauferinnerung und 
Abendmahl führen zum Licht des Ostermor-

gens, hinein in die große Osterfreude „der HERR ist auferstanden – er ist 
wahrhaftig auferstanden“. Auch bei den Gottesdiensten am Ostersonntag 
kann diese Osterfreude erlebt werden. 
Herzliche Einladung:  
Nacht der verlöschenden Lichter   Do 02. April 20.00 Uhr Amanduskirche 
Ostermorgenfeier   So. 05. April   5.30 Uhr Amanduskirche  
mit Osterkaffee  
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Zutaten für 10 Hasen:  
300 g Mehl, 1 Päckchen Backpulver,                                       
150 g Magerquark, 6 EL Milch, 6 EL Öl, 75 g Zucker,             
1 Päckchen Vanillezucker, 1 Eigelb, Mandeln oder           
Rosinen für die Augen. 

Zubereitung:                                                                                                                 
Alle Zutaten 
zu einem glatten Teig kneten, auf bemehlter Fläche ausrollen, Hasen 
ausstechen, mit verquirltem Eigelb bestreichen und 15–
20 Minuten bei 175 C backen.  
                                                                                                                      
Diese Variante schmeckt sehr lecker, ist besonders schnell und ein-
fach zubereitet — ideal für Kinder.  

Quark-Öl-Teig 

 

Osterhasen selbst gemacht  

 mich  
kannst du ausmalen  
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Danke  

Nach 39 Jahren war es am                           
1. März so weit: In der Amanduskirche 
ging eine Ära zu Ende.  
 

                
Kantor Armin Schidel wurde nach fast 
40 Jahren im Amt von Pfarrerin Katja 
Pfitzer und Dekan Michael Karw-
ounopoulos verabschiedet und ent-
pflichtet. Für den Kirchengemeinderat 
sprach Stefanie Rau ein Grußwort. 
Auch Bezirkskantor Stephen Blaich 
war eigens gekommen, um den lang-
jährigen Kantor mit einem Geschenk 
zu verabschieden. Zu den Errungen-

schaften der Zeit von Kantor Schidel gehört u.a. der Einbau der 
Chororgel in der Amanduskirche, die die pneumatische 
„Hauptorgel“ ergänzt. Dabei entstand die Reihe „Orgelmusik zur 
Marktzeit“ bei der Armin Schidel an 
über 500 Samstagen kleine Konzerte als 
niederschwelliges Angebot für interes-
sierte Kirchenbesucher dargeboten hat. 
Dem feierlichen Gottesdienst schlossen 
sich weitere Grußworte und ein Emp-
fang im Stift Urach an. 
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Johann Sebastian Bachs Messe h-Moll                      
in der                                                                                    
Stiftskirche St. Amandus 

Am Samstag, 2. Mai erklingt um 19 Uhr in unserer 
Stiftskirche St. Amandus Johann Sebastian Bachs 
Messe h-Moll, eines der größten Meisterwerke der 
Musikgeschichte. Die Ausführenden sind die Vokal-
solisten Nuria Rial (Sopran), Tobias Hechler (Alt), 
Stephan Frieß (Tenor) und Hans Porten (Bass) sowie 
das Vokalensemble Tübingen. Die renommierte ka-
talanische Sopranistin des Konzerts, Núria Rial, ist mehrfache ECHO-
Preisträgerin. Begleitet wird das Vokalensemble vom Collegium Stephani, das 
auf historischen Barockinstrumenten musiziert. Die musikalische Leitung 
liegt in den Händen von Stephanuskantor Marcel Martínez.  

Mit dieser Aufführung feiert das Vokalensemble Tübingen sein 50-jähriges 
Bestehen. Der ambitionierte Kammerchor mit rund 30 Sängerinnen und Sän-
gern, der fest mit der evangelischen Stephanusgemeinde Tübingen verbun-
den ist, wurde 1976 von Hans-Walter Maier gegründet. Seit seinem Amtsan-
tritt an der Stephanuskirche Tübingen im Jahr 2019 leitet Marcel Martínez 
den Chor. 

Johann Sebastian Bachs h-Moll-Messe gilt als eines der größten Meisterwer-
ke der europäischen Musikgeschichte. In seiner einzigen vollständigen Verto-
nung des Messetextes vereint Bach Sätze aus verschiedenen Schaffensperio-
den und von höchst unterschiedlicher stilistischer Herkunft und verbindet 
diese in großartiger Weise zu einem Gesamtkunstwerk von musikalischer 
Dichte und überwältigender Aussagekraft. 

Tickets gibt es im Vorverkauf (22 €) ab Montag, 30.3.2026 im Evangelischen 
Gemeindebüro Bad Urach, Gabriel-Biel-Platz 2, 72574 Bad Urach sowie an 
der Abendkasse (25 €). 

Herzliche Einladung 
Kirchenmusik 
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dem Jugendkreis  
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Herzliche Einladung  



26  

 

Stefanie Bahlinger hat in ihrem Motiv zur Jahreslosung 2026 mit Licht und Farbe 
das Thema Hoffnung aufgegriffen.                                                                                           
Auf Ihrer Homepage www.stefaniebahlinger.de                                                                 
finden Sie ihre Auslegung zur Jahreslosung und zu Ihrem Bild.                             
Schauen Sie doch mal rein !  

Welche Hoffnungsstrahlen  
erkennen Sie für sich persönlich in diesem Bild?                                                               

(Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de) 

https://www.stefaniebahlinger.de/wp-content/uploads/2026/01/jahreslosung-2026.pdf
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Verwaltungsreform der Landeskirche 
Die Evangelische Kirchengemeinde Bad Urach und Seeburg setzt die Ver-
waltungsreform der Landeskirche um. Seit dem 01.01.2026 gibt es vor Ort 
keine Kirchenpflege mehr. Unsere bisherige Kirchenpflegerin, Anke Class, 
ist nun als Assistenz der Gemeindeleitung tätig. 
Nicht nur diese Struktur hat sich geändert: Buchungen sowie Spendenbe-
scheinigungen werden künftig von der Regionalverwaltung in Reutlingen 
erstellt – gegebenenfalls mit einer leichten Verzögerung. 
Bisher hat die Evangelische Kirchengemeinde Bad Urach ab einer Spende 
von 50 Euro eine Spendenbescheinigung ausgestellt. Mit der neuen Rege-
lung wird dies geändert: Künftig wird eine formelle Spendenbescheinigung 
nur noch für Einzelspenden über 300 Euro ausgestellt. Für Beträge bis ein-
schließlich 300 Euro genügt ein vereinfachter Nachweis, zum Beispiel ein 
Kontoauszug oder ein Überweisungsbeleg. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis für diese Anpassung. 

Neuer Kirchengemeinderat 
Am vierten Advent 
wurden bei einem 
feierlichen Gottes-
dienst in der Aman-
duskirche die neu ge-
wählten Kirchenge-
meinderätinnen und -
räte in ihr Amt einge-
setzt.  
 

Das Gremium hat in-
zwischen seine Tätig-
keit aufgenommen 
und in seiner ersten 
Sitzung Ulrich Notz zum ersten Vorsitzenden gewählt. 

News  
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Gottesdienste                                           
Johanneskirche Seeburg   
Sonntag 9.00 Uhr  

Amanduskirche                   
Sonntag  10.00 Uhr                                                                            

Dietrich Bonhoeffer Haus                           
Sonntag 10.00 Uhr                 

Ehejubiläum 

Liebe Gemeindeglieder, wenn Sie Goldene, Diamantene, Eiserne oder gar Gnadenhochzeit 
feiern und Interesse an der Urkunde des Landesbischofs, einem Besuch oder einem Gottes-
dienst zum Ehejubiläum haben, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Kontakte                                                        
Die zentrale Anlaufstelle für nahezu alle 
Anliegen und Aktivitäten in unserer Kir-
chengemeinde ist das Gemeindebüro 

Ev.Kirchengemeinde                                  
Bad Urach Seeburg                                   
Gemeindebüro                                            
Gabriel-Biel-Platz 2                                
72574 Bad Urach                                       
Telefon 07125-948710                              
Telefax 07125-948740                                  
EMail:gemeindebuero.badurach@elkw.de
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00 Uhr—11.00 Uhr    

Ihre Ansprechpartner 

Pfarrbezirk Amanduskirche I 

Dekan Michael                          
Karwounopoulos                     
Telefon 07125-9467230              
E-Mail: dekanatamt. bad-
urach@elkw.de 

Wir sind für Sie da  

Pfarrbezirk Amanduskirche II     
und Seeburg                                         

Pfarrerin Katja Pfitzer                          
Telefon: 07381-3215                          
E-Mail:katja.pfitzer@elkw.de 
    

Pfarrbezirk                                                  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus                     

Pfarrer Tobias Schreiber                           
Telefon: 07125-9466700                        
E-Mail: tobias.schreiber@  
elkw.de  

Klinikseelsorgerin                  
50% Dienststelle                                                           

Pfarrerin Daniela Bleher                                                                                
Telefon: 07125-9698817             
E-Mail: daniela.bleher@  
elkw.de 

                                                         

Vikar Thomas Hackl                                                                                
Telefon:  015777234611             
E-Mail: thomas.hackl@    
elkw.de 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+upcjbt//tdisfjcfsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ebojfmb//cmfifsAfmlx//ef');
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         Gruppentreffen  

Gebetstreffen—am 3.Montag 

im Monat 

19.30—20.30 Uhr  
im Chor der Amanduskirche 

Turmchoral                      

Amanduskirche      

Sonntag 9.00 Uhr  

lebendige Gemeinschaft  

Jungschar  Youngsters          

Jungen und Mädchen                 

zwischen 8 und 13 Jahren                                

Dienstag  17.00—18.30 Uhr       

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Amanduskantorei  

Mittwoch 20.00 Uhr 
Amanduskirche 

Morgengebet in der 

Amanduskirche 

Mittwoch 8.00 - 8.15 

Uhr 

Amanduskirche  

Kinder-Mit-Mach-Programm für Kinder 
und Jugendliche  

Montag 16.00 — 17.15 Uhr             

Dienstag 17.00 —18.30 Uhr 

Georgiisiedlung im Primus-Truber-Haus 

Posaunenchor  

Info unter:  
www.posaunenchor-
badurach.de 

Jugendkreis, für Teenies 
ab Konfirmandenalter   
Freitag 18.30 —20.30 Uhr  
Rathausapotheke  

 

                

Hauskreis 

Am 2.Donnerstag im      

Monat um 19.30 Uhr 

Info bei Beate Harr-Hils                                     

Handy Nr. 0151 288 36 120             

Zeiten der Begegnung                            

Jeden 3. Donnerstag 14.30-

16.30 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-

Haus   

Kindertreff für Jungen und Mädchen         

( 4-6 Jahre ) 

Samstag 14 –tägig 14.30 —15.30 Uhr   

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Atempause –jeden zweiten Mittwoch 

9.30 —11.30 Uhr  
Rathausapotheke  
(18.3., 1.4., 15.4., 29.4., 13.5., 27.5. ...)  

Aktuelle Informationen und interessante Angebote finden Sie auf unserer Homepage 

www.badurach-evangelisch.de  

Bibelentdecker 1+2 für Jungen und Mäd-

chen  

Gruppe 1: 7-10 Jahre 
Samstag 14-tägig 15.45 —16.45 Uhr 
Gruppe 2:  ab 11 Jahre 
Samstag 14-tägig 17.00 —18.00 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Jungschar         

Echt Schaf  

Mittwoch 17.00 -  

18.30 Uhr 

Gemeinschafts-

haus Christusbund  

Lobpreis Abend– jeden ersten 

Donnerstag im Monat. 

19.30 Uhr Rathausapotheke. 

Termine in dieser Ausgabe 
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Aus unseren Familien 
Stand 28.02.2026 

 

Nur im Druck sichtbar— 

Danke für Ihr Verständnis. 
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Kantorat an der Amanduskirche 

In seiner Sitzung am 3.März hat der Kirchengemeinderat  

Frau Iris Allex und Herrn Magnus Heiter  

als Kantorin  und Kantor an der Amanduskirche gewählt.  

Sie werden sich die Stelle teilen.  

Nähere Details hierzu erfahren Sie in der Sommerausgabe des           

Gemeindebriefs, wo sich die beiden vorstellen werden.  

Der Termin für die Einsetzung im Gottesdienst  war bei Redaktions-

schluss noch nicht bekannt. 

Wir danken dir,  

Herr Jesus Christ,  

dass du vom Tod  

erstanden bist  

und hast dem Tod  

zerstört sein Macht  

und uns zum Leben  

wiederbracht.  

Halleluja. 

EG 107 
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… am Sonntag 22.März, wenn es wieder heißt „Bad Urach blüht 

auf“, auch die Rathausapotheke ihre Türen öffnet 

… wir am 10.Mai 2026 in der Amanduskirche die Konfirmation 

von 19 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Bad Urach und 

Hengen/Wittlingen  feiern 

… der ausführliche Gottesdienstplan aller Predigtstellen unse-

rer Gemeinde für die Passions– und Osterzeit in diesem Ge-

meindebrief zu abgedruckt ist 

… im Gemeindebüro jetzt eine AGL zu finden ist. Was das ist 

und vor allem wer — das können Sie im Innenteil lesen. 

… wir an Christi Himmelfahrt wieder einen Gottesdienst im 

Grünen feiern: das Maisentalfest, und sogar mit anschließen-

dem Grillen 

… es nicht nur für Fußballbegeisterte am 12.Mai einen interes-

santen Gesprächsabend in der Rathausapotheke gibt    

… das Team von „anders feiern“ motivierte Leute sucht, die 

sich gerne mit ihren Gaben einbringen  (bitte bei einer/m der 

Mitarbeitenden oder im Gemeindebüro melden) 

  
Der direkte Weg auf unsere Homepage   

Gemeinde LEBEN  

              auf neuen WEGEN  


